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Korruptionsfall gegen Ex-Präsident
Sarkozy vom höchsten Gericht bestätigt
Die höchste Instanz Frankreichs hat die Verurteilung des

ehemaligen Präsidenten Nicolas Sarkozy wegen Korruption
und Einflussnahme bestätigt. Details zu seinem Urteil und

bevorstehenden Prozessen im Artikel.

Am Mittwoch bestätigte der Kassationshof, das höchste Gericht
Frankreichs, das Urteil gegen den ehemaligen Präsidenten
Nicolas Sarkozy wegen Korruption und Einflussnahme. Sarkozy
hatte gegen die im Jahr 2021 verhängte Strafe Berufung
eingelegt, bei der er eine dreijährige Haftstrafe erhielt. Zwei
Jahre dieser Strafe wurden zur Bewährung ausgesetzt, und im
letzten Jahr soll er stattdessen eine elektronische Fußfessel
tragen.

Urteil und Anklagepunkte

Sarkozy, ein Konservativer, der auch nach seinem Amtsende im
Jahr 2012 eine bedeutende Rolle in der französischen Politik
spielt, wurde von einem niedrigeren Gericht für schuldig
befunden. Ihm wurde vorgeworfen, einen Richter bestochen und
Einfluss genommen zu haben, um geheime Informationen über
eine laufende Untersuchung zu seinen
Wahlkampffinanzierungen im Jahr 2007 zu erhalten.

Die Verteidigung des ehemaligen
Präsidenten

Das Gericht stellte fest, dass Sarkozy versucht hatte, einem
Richter einen Posten in Monaco zu verschaffen, im Austausch für
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Insiderinformationen über Vorwürfe, wonach er illegale
Zahlungen von der L’Oreal-Erbin Liliane Bettencourt akzeptiert
habe. Auch der Richter, Gilbert Azibert, wurde wegen Korruption
und Einflussnahme verurteilt.

Weitere rechtliche Auseinandersetzungen

Er wird voraussichtlich im nächsten Jahr wegen Korruption und
illegaler Finanzierung angeklagt, nachdem bekannt wurde, dass
seine erfolgreiche Präsidentschaftswahl 2007 mutmaßlich durch
libysche Gelder finanziert wurde. Sarkozy bestreitet jegliches
Fehlverhalten.

Vergangenheit und rechtliche Folgen

Im Falle einer Verurteilung in der Libyen-Affäre könnte Sarkozy
bis zu 10 Jahre Haft drohen. Er ist nicht der erste französische
Präsident, der einer rechtlichen Verurteilung gegenübersteht:
Sein Vorgänger Jacques Chirac, ebenfalls ein Konservativer,
wurde 2011 wegen Korruption verurteilt – vier Jahre nach
seinem Ausscheiden aus dem Amt.
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